
MACHEN SIE ES WIE EINST FONTANE
Schlendern Sie durch unseren schönen 
historischen Stadtkern, um die verän-
derten und doch bewahrten kulturellen 
Schätze zu fi nden. Zum Ratskeller in 
Rheinsberg notierte er, dieser »zwingt 
[…] den Besucher, alte Reminiszenzen 
beiseite zu lassen und den »Rheinsber-
ger Ratskeller« zu nehmen, wie er ist.«

KULTURELLE SCHÄTZE SIND VIEL 
MEHR ALS NUR AUSSTELLUNGS-
OBJEKTE IM RHEINSBERGER 

SCHLOSSMUSEUM.
Fontane genoss es in angenehmer Ge-
sellschaft mit Freunden durch die Mark 
Brandenburg zu reisen, um aufregendes 
über seine Landsleute zu erfahren. Tun 
Sie es ihm gleich und entscheiden Sie 
sich, wie seinerzeit der Schriftsteller, und 
laufen nicht gleich ins Schlossmuseum, 
denn in den »Wanderungen durch die 
Mark Brandenburg« schrieb er, »daß das 
Rheinsberger Schloß all seines Zaubers 
unerachtet doch am Ende kein Zauber-
schloß sein werde, das jeden Augenblick 
verschwinden könne«.

Lassen Sie sich im »Ratskeller«  überraschen, 
wenn sie sich »Fontanes Leibgericht« gönnen.
Foto: Stadtgeschichte Rheinsberg e. V./Gabriele Franke



Alles Alte, soweit es Anspruch darauf 
hat, sollen wir lieben, aber für das Neue 

sollen wir recht eigentlich leben.
THEODOR FONTANE

Lauschen Sie, am Brunnen sitzend, im 
Schatten der Bäume dem beruhigenden 
Plätschern des Wassers. Erweitern Sie 
Ihren Spaziergang und fl anieren Sie ge-
nüsslich durch die historische Altstadt mit 
ihren vielfältigen Wirtshäusern. Entde-
cken Sie liebevoll sanierte Häuser, in de-
nen noch so manche »Schwarze Küche« 
existiert und erspähen Sie in der Langen 
Straße Ackerbürgerhäuser. Seien Sie neu-
gierig auf die Keramikausstellung in der 
Rhinpassage, denn seit über 250 Jahren 
wird in Rheinsberg Keramik produziert.

1945 wurde die Alte Schule durch 
eine  Bombe zerstört, später zum 
altersgerechten Wohnen umfunktioniert.  
Foto: Stadtgeschichte Rheinsberger e. V./Frau Westphal Franke



SEHENSWERTES IN RHEINSBERG

IHR STANDORT
Kirchplatz Postmeilensäule

Ratskeller

Marktplatz mit Brunnen

Neues Rathaus

Alte Schule

Aphorismus

Wohnhaus Köster (Lange Straße 40)

Restaurant »Zum Alten Fritz«

Lange Straße

Keramik Haus

Obermühle

Remise mit Touristinformation

Schloss

Marstall

Kavalierhaus und Schlosstheater

Historische Stadtmauer

Wohnhaus, Mühlenstraße 22

STANDORTE DER HÖRFÜHRUNG 

St. Laurentius-Kirche

Uferpromenade

Wohnhaus 
Köster

Keramik
Haus

Lange Straße

Schloss

Obermühle
Remise

Restaurant 
»Zum Alten Fritz«

Neues
Rathaus

Alte Schule

Aphorismus

Ratskeller

Postmeilen-
säule

Ratskeller

Marktplatz

Verändern 
und bewahren  
Das Geheimnis 
sanfter  Architektur

Quelle: https://www.projekt-gutenberg.org/
fontane/stechlin/stech29.html

Im November 2000 wurde der neue 
 Brunnen des Bildhauers  Günter Kaden im 
nördlichen Bereich des Marktes eingeweiht.
Foto: Erik-Jan Ouwerkerk

Historische Altstädte sind Orte voller Geschichte und Kultur.  Entdecken 
Sie diese historischen Orte auf dynamische und interaktive Art und 
 Weise! Jede unserer neun teilnehmenden Mitgliedsstädte hat ihre 
 eigenen Besonderheiten, Geschichten und Geheimnisse, die es zu 
 entdecken gibt. Mit unseren kostenlosen Stadtraumausstellungen und 
Hörführungen werden Sie zu markanten und versteckten Orten der 
 städtischen Baukultur geführt. Anhand von unterschiedlichen Bauwerken 
und  Orten wird aufgezeigt, wie es sich in den Altstädten gut leben lässt. 
 Dabei  erfahren Sie nicht nur spannende Inhalte über die Architektur und 
 Geschichte, sondern auch über das tägliche Leben in der Stadt. 

Die ganze 
Stadt im Ohr

Entdecken Sie die historischen 
 Stadt kerne ganz individuell mit einem 
 Stadtrundgang zum Hören. Die Städte 
Bad Belzig, Peitz, Perleberg, Potsdam, 
Rheinsberg und Wusterhausen/Dosse 

bieten 2023 neue Hörführungen rund um 
das Jahresthema an. Die neuen Inhalte 

ergänzen unser Angebot der Hörfüh-
rungen auf der Plattform Hearonymus.

SO GEHT‘S
Laden Sie die App Hearonymus auf Ihr Smartphone geben 
Sie in der Guide-Suche das Stichwort »Historische Stadt-
kerne« oder den jeweiligen Stadtnamen ein. Mit dem Klick 
auf »gratis« speichern Sie die Inhalte auf Ihr Gerät. Sollten 
Sie schon in den letzten Jahren unsere Hörführungen ge-
nutzt haben, laden Sie die Stadt-Inhalte bitte neu in der 
App herunter. So erhalten Sie neben den bestehenden Hör-
führungen zu den Vorjahresthemen Europa (2018) und 
Fontane (2019), Lebenswerte Altstadt (2020) und Industrie-
kultur (2021) sowie Kulturgut Alt(e) Stadt genießen (2022) 
auch die aktuellen Inhalte. In der App fi nden Sie unter »Meine 
Guides« Ihre Downloads. Eine interaktive Karte führt Sie im 
jeweiligen Stadtkern zu den einzelnen Stationen. Ve
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Perleberg

Wittstock/Dosse

Wusterhausen/Dosse

Neuruppin

Rheinsberg

Gransee

Templin
Lenzen (Elbe)

Angermünde

Bad Freienwalde  Kremmen

Nauen

Altlandsberg
Brandenburg 
an der Havel

Werder (Havel)

Beelitz
Ziesar

Bad Belzig
Treuenbrietzen

Jüterbog

Dahme/Mark Luckau

Beeskow

Herzberg (Elster)
Doberlug-Kirchhain

Lübbenau/Spreewald

Uebigau-Wahrenbrück

Mühlberg/Elbe

Kyritz

Peitz

Potsdam

Überblick der 
 Ausstellungsorte

www.ag-historische-stadtkerne.de

 31 Mitgliedsstädte der  Arbeitsgemeinschaft 

Ausstellung im Stadtraum

Ausstellung mit Hörführung

Herausgeber \\\ 
Arbeitsgemeinschaft Städte mit historischen 
Stadtkernen des Landes Brandenburg
Geschäftsstelle c/o complan 
Kommunalberatung GmbH

Voltaireweg 4 | 14469 Potsdam
Telefon +49 (0)331 20 151-20

info@ag-historische-stadtkerne.de
www.ag-historische-stadtkerne.de
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Arbeitsgemeinschaft Städte mit historischen  
Stadtkernen des Landes Brandenburg, 
complan Kommunalberatung

Ausstellungsinhalte \\\ 
Tourist-Information Rheinsberg

Ausstellungsgestaltung \\\ 
FISCHUNDBLUME DESIGN 
Yvonne Berthold & Katrin Hellmann GbR, Berlin

Stadtpläne \\\ Beritida, Rostock

Illustrationen \\\ fi schundblume, Ta-Trung 

Ausstellungsproduktion \\\ 
Nowka + Foster GmbH, Müllrose

Audioinhalte \\\ HistoriCity GbR

Audioaufnahmen \\\ theater 89 

Audio-App \\\ Hearonymus GmbH

Weitere Informationen \\\ 
www.ag-historische-stadtkerne.de
www.reiseland-brandenburg.de/stadtkerne
Instagram @historischestadtkerne_bb
Facebook @Historische Stadtkerne
Twitter @AGStadtkerne

Die Städte der Arbeitsgemeinschaft werden 
durch das Bund-Länder- Programm »Leben-
dige Zentren –  Erhalt und Entwicklung der 
Orts- und Stadtkerne« durch das Bundes-
ministerium für Wohnen, Stadtentwicklung 
und Bauwesen sowie das Ministerium für 
Infrastruktur und Landesplanung des Landes 
Brandenburg gefördert.

Ein Projekt im Rahmen des 
Themen jahres »Baukultur leben – 
Kulturland Brandenburg 2023«

Kulturland Brandenburg 2023 wird 
gefördert durch das Ministerium für 
Wissenschaft, Forschung und Kultur 
sowie das Ministerium für Infrastruktur 
und Landesplanung des Landes 
Brandenburg.

Mit freundlicher Unterstützung der 
 Investitionsbank des Landes Brandenburg.

Mit freundlicher Unterstützung der 
 brandenburgischen Sparkassen.

ANGERMÜNDE 
Geschmackvoll: Angermünde
Startpunkt \\\ Marktplatz

BAD BELZIG 
Vom Sehen und 
Gesehen werden 
Startpunkt \\\ Tourist-Info

BRANDENBURG AN DER HAVEL 
Abbau, Aufbau, Umbau
Startpunkt \\\ Stadtmuseum 

KYRITZ 
Baukultur, die man mit Füßen tritt
Startpunkt \\\ Marktplatz

PEITZ 
Jazz in Peitz 
Startpunkt \\\ Amtsbibliothek 

PERLEBERG 
Perleberger Baukunst
Startpunkt \\\ Großer Markt/Rathaus 

POTSDAM 
Grand Tour in Potsdam
Startpunkt \\\ Alter Markt/Obelisk

RHEINSBERG 
Verändern und bewahren
Startpunkt \\\ Kirchplatz

WUSTERHAUSEN/DOSSE  
DenkMalZeit
Startpunkt \\\ Wegemuseum

Die Postmeilensäule ist 
der älteste und höchste 
Obelisk auf dem Gebiet 
der  einstigen Länder 
 Preußen und Mecklenburg.
Foto: Stadtgeschichte Rheinsberg e. V.
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TOURIST-INFORMATION  
RHEINSBERG
Mühlenstraße 15 A 
16831 Rheinsberg 
Telefon 033931-3494 0
Öffnungszeiten 
Montag–Samstag 
10–12.30 Uhr | 13.30–16.00 Uhr

www.rheinsberg.de

Flyerbox
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